
Hygienemaßnahmen und Verhaltensregeln (aktualisiert am 19.10.2020) 

Für das Miteinander in Zeiten der Corona-Pandemie und zum Schutz der 

Gesundheit aller, sowohl der Schülerinnen und Schüler, als auch der 

Lehrkräfte und anderer an der Schule tätige Personen, ergreifen wir 

gezielte Hygienemaßnahmen. Dem entsprechend erwarten wir von 

unseren Schülerinnen und Schülern die Einhaltung verschiedener 

Verhaltensregeln. 

 

Abstandsgebot / Mund-Nasen-Bedeckung 

• Lehrkräfte, andere Beschäftigte, Eltern und weitere Erwachsene haben untereinander das 

Abstandsgebot von 1,50m einzuhalten.  

• Zwischen den Kindern einer Lerngruppe bzw. Schulklasse sowie zwischen den Kindern einer 

Lerngruppe und ihrem Lehrer gilt dieses Abstandsgebot nicht. 

• Dennoch hat jeder das Recht, sich aus eigenem Antrieb und Interesse eine Mund-Nasen-Bedeckung 

im Unterricht aufzusetzen. Das gilt sowohl für Lehrerinnen und Lehrer als auch für Schülerinnen 

und Schüler. Gerade in der Lehrer-Schüler-Interaktion, z.B. bei engeren Erklär-Situationen, kann es 

durchaus sinnvoll sein, sich über die Nutzung der Mund-Nasen-Bedeckung abzusprechen. 

• Wir achten auf die Trennung der einzelnen Lerngruppen. Das kann nur sinnvoll umgesetzt werden, 

wenn wir in den Schulgängen, z.B. beim Ankommen oder auch beim Gang zur Toilette auf die 

Nutzung der Mund-Nasen-Bedeckungen zurückgreifen.  

 

Händehygiene und andere Verhaltensgewohnheiten 

• Gründliches Händewaschen vor dem Essen, nach Husten/Niesen, nach dem Sportunterricht, nach 

der Nutzung der Pausenspielgeräte, nach Kontakt mit Türgriffen und Treppengeländern stellt eine 

wichtige Säule der persönlichen Vorsichtsmaßnahmen dar.  

• Die Klassenlehrkräfte leiten die Kinder täglich dazu an! 

• Darüber hinaus stehen in den Eingangsbereichen sowie in den Klassenzimmern Desinfektionsmittel 

zur Verfügung. 

• Husten- und Niesetikette: Husten und Niesen bitte nur in die Armbeuge und möglichst von 

anderen Personen wegdrehen.  

• Verzicht auf Berührungen, Umarmungen und Händeschütteln: Zur Unterstützung der Hygiene 

verzichten wir auf entsprechende Gewohnheiten. 

• Ellbogen-Trick: Türen öffnen wir möglichst mit dem Ellenbogen und vermeiden den Kontakt mit 

Türklinken und Treppengeländern. 

 

Umgang mit Krankheitssymptomen 

• Dem verantwortungsvollen Umgang mit Krankheitssymptomen kommt eine zentrale Bedeutung zu. 

Kranke Kinder oder Lehrer bleiben zu Hause! 

• In Zusammenhang mit Covid-19 werden ganz besonders die Symptome Fieber, trockener Husten 

und der Verlust von Geschmacks- oder Geruchssinn genannt.  

• Darüber hinaus bitten wir die Eltern auch bei anderen Krankheitszeichen wie Durchfall, Erbrechen 

oder Halsschmerzen umsichtig zu handeln und die Kinder zu Hause zu lassen. 



Raumhygiene / Arbeitsplatz 

• Jedes Kind hat seinen fest zugewiesenen Arbeitsplatz. Ein Tauschen ist nicht möglich. 

Arbeitsmaterialien sollen möglichst nicht an Mitschüler verliehen werden. Jeder muss sein eigenes 

Material zuverlässig dabeihaben. 

• Regelmäßiges Lüften alle 20 Minuten, also auch während der Unterrichtsstunden, ist unerlässlich. 

Empfohlen wird ein Stoßlüften oder Querlüften von 3 bis 5 Minuten bei geöffneten Fenstern, ggf. 

auch bei geöffneter Türe. Aus Sicherheitsgründen verschlossene Fenster müssen für die Lüftung 

unter Aufsicht einer Lehrkraft geöffnet werden. 

 

Hygiene Sanitärbereich / Toiletten 

• An den Handwaschbecken in den Klassenzimmern und in den Toiletten stehen Flüssigseife und 

Einmalhandtücher zur Verfügung. 

• Die Toilettennutzung ist nur einzeln möglich und findet unabhängig von Pausenzeiten statt, damit 

keine Engpässe und Wartesituationen vor den Toiletten entstehen. Die Schüler melden sich bei der 

Lehrkraft ab. 

 

Wegeführung / Verhalten in Schulgängen 

• Im Schulhaus sind Beschilderungen und Markierungen zur Wegeführung angebracht. Dennoch 

entstehen auch bei entsprechender Einhaltung der Wegeführung Engpässe. 

• Deshalb greifen wir auf die Nutzung der Mund-Nasen-Bedeckung auf den Schulgängen zurück, z.B. 

beim Gang einer Klasse zur Sporthalle, ins Schwimmbad oder auch auf dem Weg zur Pause. 

• Auf den Schulgängen bewegen sich alle besonnen und ohne zu rennen. 

 

Pausensituation 

• Um ein Gedränge auf dem Pausenhof zu vermeiden haben wir täglich zwei Zeitfenster für große 

Bewegungspausen eingerichtet. Zusätzlich werden den unterschiedlichen Klassen verschiedene 

Aufenthaltsbereiche zugewiesen. 

• Die Essenspausen finden unter Berücksichtigung der Hygienevorgaben im Klassenraum statt. 

 

Ankommens- und Schlusszeiten 

• Viele unserer Schulkinder kommen mit dem Schulbus. Da alle mit der gleichen Linie fahren bzw. 

wir nur auf jeweils zwei Anfangs- und Schlusszeiten zurückgreifen können, sind kleinere Engpässe 

nicht vollständig auszuschließen. 

• Im Bus ist die Maskenpflicht einzuhalten.   

• Wir bitten die Kinder morgens mit Mund-Nasen-Bedeckung in die Schule zu kommen und diese 

aufzulassen, bis sie in ihrem Klassenzimmer sind. Dabei treten sie einzeln und mit entsprechendem 

Abstand ein bzw. müssen ggf. warten. 

• Bei Schulschluss verlassen die Kinder mit Mund-Nasen-Bedeckung das Schulgebäude. Die Buskinder 

sammeln sich geordnet im vereinbarten Wartebereich. 

• Für die Ankommens- und Schlusszeiten sind zusätzliche Aufsichten eingeteilt, die den geordneten 

Ablauf im Auge behalten. 


